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TAGBLATT VON WINTERTHUR UND UMGEBUNG

Beliebteste Schulen
Im Studenten-Ranking für 
Schulen einer Winterthurer 
Firma schneidet die ZHAW 
nicht gut ab. SEITE 5

Freie Füsse
Wendy Holdener ist zurück 
aus Südkorea. Ihr grösstes 
Bedürfnis? «Vier Tage keine 
Skischuhe anziehen.» SEITE 31

Noch mehr Oscars
Disney übernimmt Ende 
2018 grosse Teile von Fox, 
heimst zukünftig also noch 
mehr Oscars ein. SEITE 23

Vormittag
–8°

Nachmittag
3°

WETTER SEITE 18

www.hasler.ch/workwear

FÜR PROFIS UND FREIZEIT

 ANZEIGE

«Kanton will 
Danke sagen»
ZÜRICH        Die Regierungsrätin
Jacqueline Fehr (SP) will mit den
neu gewählten Behördenmitglie-
dern bezirksweise die Amtsein-
setzung feiern. Ihr Einladungs-
schreiben hat mehrere bürger-
liche Kantonsräte erzürnt. Diese
sehen die Gemeinden in ihrer
Autonomie beschnitten. Die
Oberstammer Kantonsräte Kon-
rad Langhart (SVP) und Martin
Farner (FDP) sowie Stefan
Schmid (SVP, Niederglatt) haben
eine Anfrage eingereicht. Im
Interview stellt die Direktorin
der Justiz und des Innern klar,
dass es ihr mit den kleinen Feiern
um Anerkennung für die Miliz-
behörden geht. pag SEITE 21

WINTERTHUR     Das Publikum
an der Sport-Ehrung im Casino-
theater hat die Basketballerin
Cinzia Tomezzoli, die 2009 einen
schweren Unfall erlitt, zur «Win-
terthurer Sportlerin des Jahres»
erkoren. Sie war Captain und
Matchwinner beim Cupsieg des
BC Winterthur. Insgesamt zeich-
neten der Panathlon-Club und
der Stadtrat 278 Sportlerinnen
und Sportler aus. red SEITE 33

Ehre für eine
Sportlerin,
die nie aufgab

Cinzia Tomezzoli ist «Winterthurer 
Sportlerin des Jahres 2017». Foto: mas

ken betrage der Schaden. Davon
seien 20 000 Franken unbezahlte
Pacht und der Rest betrifft ent-
wendetes Inventar, das ihnen ge-
höre. Die Geschichte ist tragisch
und trägt krimiähnliche Züge.
Der Abtransport der Restaurant-
ausstattung wurde von einem
Zeugen mit dem Handy fotogra-
fiert. dt SEITE 7

Gleiche Vertröstungen müssen
sich die eigentlichen Pächter,
Hansjakob und Therese Zurbu-
chen, anhören. Sie haben den bei-
den Abtrünnigen das Restaurant
im letzten Sommer wegen ge-
sundheitlicher Probleme ohne
Bonitätsprüfung untervermietet
und stehen nun in der Verant-
wortung. Ungefähr 70 000 Fran-

Schein ihrer Rückkehr aufrecht-
erhalten. Das Restaurant werde
momentan renoviert und gehe
bald wieder auf, sagte der eine der
beiden säumigen Wirte gestern
auch in einem kurzen Telefonat
mit dem «Landboten». Er könne
jetzt aber gerade nicht sprechen
und melde sich später wieder –
was nicht geschah.

von ihren Gästen in Buch am
Irchel. Seither ist die Sonne ge-
schlossen. Obwohl alle Zeichen
darauf hindeuten, dass die beiden
das Restaurant ein für alle Mal
verlassen haben, wollen sie den

Das Restaurant Sonne sei wegen
technischer Störung vorüberge-
hend geschlossen. Mit dieser
Nachricht an der Tür verabschie-
deten sich die beiden Wirte aus
Ex-Jugoslawien Mitte Januar

BUCH AM IRCHEL Was mit einem Vertrauensvorschuss 
begann, endet bitter: Das Restaurant Sonne ist geschlossen. Die 
Wirte sind weg und hinterlassen rund 70 000 Franken Schulden.

Wirte machen sich mit 
Inventar aus dem Staub

ZÜRICH Die Zürcher Staatsan-
waltschaft hat nach der Festnah-
me von Ex-Raiffeisen-Chef Pie-
rin Vincenz und Ex-Aduno-CEO
Beat Stocker Untersuchungshaft
beantragt. Das Zwangsmassnah-
mengericht muss nun innert 48
Stunden entscheiden, ob Unter-
suchungshaft anzuordnen ist.
Regionale Raiffeisen-Funktionä-
re bangen nach Bekanntwerden
des Verfahrens gegen den lang-

jährigen Chef um den Ruf der
Bank: «Wir müssen dringend
weiteren Reputationsschaden
vermeiden», sagt etwa Heinz Egli,
Verwaltungsratspräsident der
Raiffeisenbank Thunersee und
Ex-Präsident des Berner Regio-
nalverbandes. Gleichzeitig stär-
ken jene Raiffeisen-Vertreter, die
bereit sind, mit Namen hinzuste-
hen, Pierin Vincenz’ Nachfolger
den Rücken. ms SEITE 29

Raiffeisen-Vertreter 
besorgt um Ruf der Bank

Romana
Heuberger
in den Gemeinderat

Wir machen Winterthur.

romana-heuberger.ch

 ANZEIGE
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Nur noch «Axa»: Die Versicherung hat gestern den Namenszusatz «Winterthur» abgeschafft und am Hauptsitz abmontiert. Foto: Marc Dahinden SEITE 3

«Winterthur» kommt ins Museum Diskutieren 
ohne Publikum
ENDLAGER Bei der Endlagersu-
che gibt es im Zürcher Weinland
mittlerweile zwei Konferenzen –
die Regionalkonferenz und die
sogenannte Teilkonferenz Infra-
strukturgemeinden. An Letzterer
nimmt ein kleinerer Kreis von
Gemeindevertretern teil, ohne
Publikum und ohne Medienver-
treter. Diese Gemeinden sollen
unter sich über ober- und unter-
irdische Bestandteile des Endla-
gers diskutieren, die eines Tages
auf ihren Territorien gebaut wer-
den könnten. mab SEITE 9

BERN Rund 200 000 landwirt-
schaftliche Bauten in der Schweiz
sind ungenutzt. Da sie ausserhalb
der Bauzone stehen, können sie
nicht ausgebaut werden. Würden
sie zu Wohnungen umgenutzt,
entspräche das einem Wertge-
winn von 20 Milliarden Franken.
Die Baulobby versucht, diesen
Schatz zu heben. Über den bisher
radikalsten Vorstoss berät am
Montag der Ständerat. Der Frei-

burger SVP-Nationalrat Pierre-
André Page verlangt die Abschaf-
fung der bisherigen Baulimiten
für Gebäude in der Landwirt-
schaftszone: Bestehende Gebäu-
devolumen ausserhalb der Bau-
zonen sollten «maximal genutzt»
werden können. Die Verbände
Pro Natura, Stiftung Land-
schaftsschutz und WWF warnen
eindrücklich vor dieser Ände-
rung. fre/mhg SEITE 24

Ein Angriff 
auf die Landschaft
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Winterthurer Sport-Ehrung
EINZELSPORTLER
Aaron Cardona
LV Winterthur
HJSM 1. 60 m
JSM 2. 200 m
JSM 3. 100 m

Adrian Kübler
LV Winterthur
SM 2. Stabhochsprung

Lisa Kurmann
LV Winterthur
HSM 2. 800 m

Estefania Garcia
LV Winterthur
SM 3. Speerwurf

Cornelia Halbheer
LV Winterthur
SM 3. 200 m

Rasiah Roy Hariharan
LV Winterthur
JSM 3. 400 m

Kiana Rösli
LV Winterthur
JSM 3. 400 m Hürden

Andrea Rutschmann
LV Winterthur
JSM 3. 200 m

Patrick Schütz
LV Winterthur
SM 3. Stabhochsprung

Noël Studer
Schachgesellschaft Winterthur
JSM 1. Schnellschach

Sascha Dünki
Standschützen Oberi
JSM 2. 300 m 3-Stellungs-Match
JSM 2. 50 m 3-Stellungs-Match

René Homberger
Standschützen Oberi
SM 3. 3-Stellungs-Match 300 m Standardgw.

Fabian Hertner
OLV Baselland
WM 2. Mitteldistanz
SM 1. Langdistanz

Natalie Holloköi
Disc Dimension
SM 1. Discgolf

Samir Serhani
Turnverein Hegi
JSM 1. Kunstturnen Mehrkampf
JSM 1. Kunstturnern Ring
JEM 2. Kunstturnen Reck

Cédric Butti
Powerbike Winterthur
JWM 1. BMX
JEM 1. BMX
JSM 1. BMX

David Graf
Powerbike Winterthur
SM 1. BMX

Saskja Lack
Powerbike Winterthur
JSM 2. BMX

Kevin Schunk
Powerbike Winterthur
JSM 3. BMX

Hansen Ewene
Boxclub Winterthur
SM 1. Olympisches Boxen

Carmen D’Alpaos
Boxclub Winterthur
SM 3. Olympisches Boxen

Kalle Koblet
B.A.S.E.
JWM 1. Snowboardcross

Marcel Bodenmann
Rollstuhlclub Wint.
SHS MB 3. Rollstuhl-Curling

Sébastien Chevallier
Beachvolleyball-Team
SM 1. Beachvolleyball

Iara De Schoenmacker
TV Neue Sektion
SM 3. Geräteturnen Boden

Iris Stroppel
TV Neue Sektion
JSM 3. Geräteturnen

Simon Brändli
OLC Winterthur
WM 3. Bike-OL Massenstartrennen

Gaby Huber
Squash Winterthur
SM 1. Squash

Jasin Ferati
Auto Sport Schweiz
JSM 2. Kart

TEAMS

Leichtathletik-Vereinigung Winterthur
1. SM Speerwurf Team
Joel Hebeisen, Urs Hutmacher, Roman Isler,
Dario Meier

Leichtathletik-Vereinigung Winterthur
2. SM Vereinsmeisterschaften NLA

Squash Winterthur
3. SM Interclub NLA
Caroline Bachem, Gaby Huber, Larissa Meyer,
Stephanie Müller

ATB Wülflingen
3. WM Kunstradfahren 2er Frauen
1. SM Kunstradfahren 2er Frauen
Fabienne Gamper, Rahel Nägele

Rock-’n’-Roll-Club Damo
1. SM Boogie Woogie Seniors
Susanne Hasenfratz, Roland Hasenfratz

Rock-’n’-Roll-Club Damo
1. JSM Junioren A
Noemi Caldarulo, Julian Gross

Red Ants Rychenberg
3. WM Unihockey mit Nationalteam
Alexandra Frick, Géraldine Rossier, Margrit
Scheidegger

Red Ants Rychenberg
3. SM Unihockey NLA
Ellenor Bengtsson, Sabrina Bösch, Brigitte
Büchi, Tanja Bühler, Céline Chalverat, Julia
dos Santos, Martina Fauser, Alexandra Frick,
Nicole Heer, Anna Houvinen, Andrea Kern,
Jael Koller, Nicole Mattle, Sabine Merz,
Michaela Mlejnkova, Fabienne Riner, Margrit
Scheidegger, Selina Tanner, Katja Timmel

Basketballclub Winterthur
1. Indoor Sports Supercup
Katarina Barnjak, Iva Bosnjak, Martina
Gomes Pereira, Lulu Johansen, Paulina Kör-
ner, Quiera Lampkins, Lenja Lemcke, Stella
Petermann, Cinzia Tomezzoli, Abria Trice,
Rahel Wehrli, Daniela Wettach

Basketballclub Winterthur
1. Schweizer Cup
Selma Aslani, Miriam Baumann, Katarina
Barnjak, Iva Bosnjak, Dalila Cerfeda, Sabrina
Eisenring, Martina Gomes Pereira, Sarah
Halejian, Roxane Lampert, Stella Petermann,
Cinzia Tomezzoli, Rahel Wehrli, Daniela
Wettach

Winterthur Warriors
2. JSM U-19 American Football
Yannis Bolliger, Nicolas Bryner, Dario Chas-
serini, Even Dietrich, Sven Egg, Marvin Esch-
mann, Reto Fässler, Adrian Fickler, Kim
Fischer, Luca Frighetto, Jonathan Frisch-
knecht, Jeremy Fux, David Giotta, Alexis
Hausmann, Noe Imark, Sanjin Kesedizc,
Lenny Kistler, Nicolas Kündig, Tyler Lee-
mann, Micha Leupp, Marco Licini, Etienne
Lienert, Alistair Ljubenovic, Yannick Maurer,
Joshua Meier, Florian Metzger, Joel Munt-
wyler, Noah Nelson, Cedric Peter, Alessandro
Polese, Simon Ramchandani, Fabio Roth-
mund, Alain Schärer, Moritz Schluep, Marco

Schmid, Lars Schneckenburger, Leon
Simioni, Jean Pierre Stadler, Janosch Strässle,
Ibrahima Suso, Luca Tschanz, Jannis van
Roojien, Richard Wartmann, Hendrik Wicki,
Fabrice Winterhalder, Fabian Wittwer, Aure-
lio Zbinden

Warriors Crystals Cheerleader
2. JSM All Girl Cheer
Tanita Baum, Tilla Benz, Lara Bickel, Luisa
Bieri, Laura Dell’Anna, Kiana Diebel, Noelle
Eggenberger, Lara Frey, Luca Holder, Jana
Jüstel, Aletta Knecht, Steffie Kuelo, Daisha
Mattle, Leonie Mauchle, Naima Naas, Emma
Palmiero, Larissa Schoor, Joëlle Seiler, Buena
Vollenweider, Jana Weilenmann

Warriors Crystals Cheerleader
2. JSM All Girl Croupstunt
Chiara Carnuccio, Carmen Casellini, Nisa Ipek
Öznalci, Ursina Thomasin

Warriors Crystals Cheerleader
3. SM Partnerstunt
Serey Öznalci, Nick Seyfert

Warriors Crystals Cheerleader
3. SMAll Girl Cheer
Aurora Alitjana, Stefi Baumgartner, Jeannine
Brütsch, Serena Chiga, Anna Curti, Sarina
Erb, Michèle Fierz, Larissa Gut, Eileen Häuser,
Annika Heiniger, Céline Hofmann, Liza Kern,
Tamara Kühne, Shuwani Okere, Serey
Öznalci, Nadina Keller, Ida Popovic, Fatima
Runggaldier, Valeria Steiger, Nina Stein-
mann, Aylin Ant

Abkürzungen
HSM: Hallen-Schweizer-Meisterschaften
JHSM: Junioren-Hallen-Schweizer-Meister-
schaften
SM: Schweizer Meisterschaften
JSM: Junioren-Schweizer-Meisterschaften
SMM: Schweizer Mannschafts-Meister-
schaften
EM: Europameisterschaften
JEM: Junioren-Europameisterschaften
WM: Weltmeisterschaften
JWM: Junioren-Weltmeisterschaften
KSM: Kurzbahn-Schweizer-Meisterschaften
LSM: Langbahn-Schweizer-Meisterschaften
WC: Gesamt-Weltcup
YOG: Youth Olympic Games
CWM: CISM-Weltmeisterschaften
EG: European Games
SMB: Schweizer Meisterschaften Behinder-
tensport
JSMB: Junioren-Schweizer-Meisterschaften
Behindertensport
EMB: Europameisterschaften Behinderten-
sport
PEM: Paralympic-Europameisterschaften

Franziska Blaudszun, Anna Franzen, Dunja
Freise, Pascale Füglistaler, Estefania Garcia,
Dana Glaus, Sheila Graber, Livia Hasler, Corne-
lia Halbheer, Nadine Heer, Victoria Held,
Bianca Hercigonja, Barbara Jenny, Viviane
Jucker, Lisa Kurmann, Meret Kübler, Jasmine
Moser, Corinne Muff, Livia Müller, Vivian
Nyuma, Selina Ott, Rahel Pfammatter, Valérie
Reggel, Coline Ricard, Mahara Rösli, Andrea
Rutschmann, Lina Salih, Meret Schirrmeister,
Kristina Schüpbach, Alexandra Schwab, Anja
Stutz, Florence von Ziegler, Olivia Wyler

Leichtathletik-Vereinigung Winterthur
2. SM Team Kugelstossen
Urs Hutmacher, Matthias Knöri, Dario Meier,
Roger Rüegg

Schwimmclub Winterthur Wasserball
1. JSM U-20 Damen
Linn Buob, Alessia di Febbo, Naemi Frei,
Chantalle Greminger, Chelsey Künzler, Sha-
line Künzler, Noélle Nelson, Zipporah Nel-
son, Fiona Schurter, Elin Siegrist, Laura Stä-
helin, Nina Stutz

Pfadi Winterthur Handball
2. SM Nationalliga A
Stefan Freivogel, Filip Gavranovic, Marcel
Hess, Kevin Jud, Ante Kuduz, Jonas Langer-
huus, Marvin Lier, Filip Maros, Dimitri Murri,
Yannick Ott, Fabrizio Pecoraro, Oliver Scheu-
ner, Matias Schulz, Roman Sidorowicz, Mag-
nus Staub, Michal Svajlen, Cédrie Tynowski,
Joël Tynowski, Arunas Vaskevicius, Pascal
Vernier

Pfadi Winterthur Handball
3. JSM U-19 Elite
Dario Bernet, Gian-Luca Bühlmann, Bene-
dikt Dechow, Jan Silvan Esslinger, Stephan
Gilgenreiner, Tobias Glaus, Silvan Grosse-
Holz, Gion Hayer, Dominik Heer, Lukas Heer,
Dritton Knepper, Alan Lutz, Julian Maritz,
Leonardo Mastrogiacomo, Severin Mützen-
berg, Flurin Pfister, Jan Stokholm, Sean
Trieb, Lars Wuffli

Schachgesellschaft Winterthur
1. SM Gruppen Turnierschach
Philipp Balcerak, Martin Ballmann, Walter
Bichsel, Richard Forster, Gabriel Gähwiler,
Nico Georgiadis, Benedict Hasenohr, Florian
Jenni, Artur Jussupow, Dennis Kaczmarczyk,
Nuri Kambez, Erich Lang, Emanuel Schien-
dorfer

TV Neue Sektion Winterthur
1. SM Sportakrobatik Gemischtes Paar
Simon Bächli, Raffaela Maurer

TV Neue Sektion Winterthur
2. JSM Sportakrobatik Damenpaar Junioren
Melanie Burri, Annick Schneuwly

TV Neue Sektion Winterthur
2. JSM Sportakrobatik Damengruppe Jun.
Lara Aeberhard, Mariel Hug, Alina Stax

TV Neue Sektion Winterthur
3. JSM Sportakrobatik Damengruppe Jun.
Leana Gredig, Céline Hug, Gabriela Ruck-
stuhl

Ausgezeichnet: Cheerleader der Winterthur Warriors. Foto: Madeleine Schoder

ANNA GROSSI BRUNO

Mit ihrer italienischen, fröhli
chen Art betrat Anna Grossi 
Bruno die Bühne des Casino
theaters: Sie erhielt die Aus
zeichnung als Winterthurer 
Sportförderin. Die Mutter von 
Zwillingen wurde für ihre Arbeit 
als Schneesportleiterin geehrt. 
Als 6-Jährige trat sie dem Verein 
Gruppo Alpinistico Italiano Win-
terthur (GAIW) bei, seit 2005 ist 
sie dessen Vizepräsidentin. Der 
Verein habe italienische Wurzeln, 
die Gründer stammen aus den 
Dolomiten, sagt sie. «Die italieni-
sche Mentalität ist nach wie vor 
spürbar.» Mit ihrem Schnee-
sportprogramm ermöglicht der 
Verein Erwachsenen und Kin-
dern, die mit dem Geld sorgsam 
umgehen müssen, den Zugang 
zum Skifahren und Snowboar-
den. Unzählige Anlässe rund um 
den Schneesport stellt die 48-
Jährige jährlich auf die Beine, in 
etwa 300 Arbeitsstunden pro 
Winter. Unter anderem die acht 
Schneesporttage auf dem Stoos 
und in Elm, wo dieses Jahr 172 
Schneesportbegeisterte aus elf 
Herkunftsländern teilgenommen 
haben. Auf die Frage, ob sie als 
Italienerin nicht lieber den Strand 
gehabt hätte, anstelle von Schnee 
und Kälte, antwortete sie lä-
chelnd: «Jetzt nicht mehr, als Kind 
habe ich allerdings Tränen auf 
der Piste vergossen.» flm

Schneesportleiterin

Anna Grossi Bruno Foto: Madeleine Schoder

Die Geschichte hinter der Wahl

Ihre Geschichte ist seit den
Schweizer Sports Awards von
letzten Dezember landesweit be-
kannt: Cinzia Tomezzoli, talen-
tierte Basketballerin, wurde
2009 von einem Auto angefahren
und verlor drei Zehen. Sie gab
nicht auf, schloss sich zwei Jahre
später dem Basketballclub Win-
terthur, damals noch ein Zweitli-
gist, an, stieg mit ihm in die NLA
auf, erhielt Aufgebote fürs Natio-
nalteam – und war als Captain der
Matchwinner beim Winterthurer
Triumph im Schweizer-Cup-Fi-
nal 2017. Sie versenkte ganz am
Schluss jene Freiwürfe, die den
Pokal einbrachten. Im gleichen
Jahr eroberte der BCW zudem
den Schweizer Supercup.

Der gleiche SRF-Film, der an
jenen Sports Awards gezeigt wur-
de, war auch gestern Abend an der
Winterthurer Sport-Ehrung zu
sehen. Er verfehlte seine Wir-
kung offensichtlich nicht. Dies
und ihre starken, erfolgreichen
Auftritte auf dem Basketballfeld
führten dazu, dass Cinzia Tomez-
zoli vom Publikum im Saal zur
gewiss verdienten Winterthurer
Sportlerin des Jahres 2017 erko-
ren wurde.

Gegen Schluss hin, als sie auf
der Bühne aufs Wahlresultat war-
tete, sei sie schon etwas unruhig
geworden, meinte die 29-jährige
Zürcherin. «Vor so viel Publikum
und ohne mein Team – das ist
nicht so meine Sache», sagte Cin-

zia Tomezzoli, die sich sehr über
ihre Auszeichnung freute. «Ich
hoffe, dass Basketball durch mei-
ne Geschichte und unsere Erfolge
auch in der Deutschschweiz
populärer wird.»

Cup und Supercup sollen noch
nicht das Ende sein: Die BCW-
Frauen peilen den Meistertitel an.
Ebenso wenig bedeutete der
Wahlsieg das Ende des gestrigen
Abends: Der Teamcaptain und ih-
re Mitspielerinnen zogen die Fei-
erlichkeiten weiter. «Aber nicht
zu lange. Schliesslich müssen wir
am Freitag wieder zur Arbeit»,
lächelte die Finanzbuchhalterin.

Cinzia Tomezzoli war die Ein-
zige des hochkarätigen Kandida-
tentrios, die im Casinotheater an-
wesend war. Die anderen beiden
fehlten aus guten Gründen:
Olympia-Snowboardcrosser Kal-
le Koblet bestreitet heute Freitag
in La Molina (Spanien) die Quali-
fikation zum Weltcuprennen
vom Samstag und BMX-Pilot Cé-
dric Butti hält sich in Florida auf,
wo Trainings und Rennen auf
dem Programm standen.

Beide hatten sich eine Nomina-
tion durch ihre Leistungen mehr
als verdient: Der Gotzenwiler
Koblet wurde vor einem Jahr

Junioren-Weltmeister und der
Herderner Butti (Powerbike
Winterthur) schaffte 2017 gleich
das Triple: Weltmeister, Europa-
meister und Schweizer Meister in
der höchsten Nachwuchsklasse.

Zweimal 47
Die Publikumswahl war der ab-
schliessende Höhepunkt einer
einmal mehr geglückten Sport-
Ehrung des Panathlon-Clubs und
des Stadtrats, die erneut unter-
haltsam von Bernard Thurnheer
und Stefan Nägeli moderiert wur-
de. 278 Sportlerinnen und Sport-
ler, die in Winterthur wohnen

oder einem hiesigen Klub angehö-
ren, erhielten für ihre Podestplät-
ze von 2017 eine Auszeichnung.
Diese Rekordzahl ist nicht zuletzt
den Winterthur Warriors zu ver-
danken, die gleich je 47 Footballer
und 47 Cheerleader stellten . . .

Wieder war die ganze Band-
breite des Winterthurer Sports
zu sehen: Von Rock-’n’-Roll-Tän-
zern über Handballer, Sportakro-
batikgruppen, Kunstradfahrerin-
nen, Schützen und vielen Leicht-
athleten bis hin zu den meister-
lichen Schachspielern, die gleich
ihren Pokal mit auf die Bühne
brachten. Urs Stanger

SPORT-EHRUNG Zum ersten 
Mal wurde ein Teammitglied 
zur «Winterthurer Sportlerin 
des Jahres» ausgezeichnet: Die 
Basketballerin Cinzia Tomezzo-
li gewann an der traditionellen 
Sport-Ehrung im Casino-
theater die Publikumswahl.

Die Entscheidung ist gefallen: Cinzia Tomezzoli erhält von Felix Muff (Sportstiftung Winterthur) den Siegercheck. Foto: Madeleine Schoder


